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RUND UM HAUS UND GARTEN
FACHBETRIEBE IN IHRER NÄHE EMPFEHLEN SICH Fo

to
:B
ac
hm
an
n/
dp
a

Fo
to
: I
m
ag
o
Im
ag
es

Temperatur zu Hause clever anpassen
Wie schon kleine Anpassungen die Heizbilanz verbessern und die Energiekosten senken können

Bereits kleine Veränderungen
bei der Raumtemperatur kön-

nen sich auf der Heizkostenab-
rechnung positiv auswirken. Wenn
mandieTemperatur ineinemRaum
etwa um nur ein Grad Celsius ab-
senkt, reduziert man seinen Ener-
gieverbrauch um rund sechs Pro-
zent.
«Wer beispielsweise im Schlaf-

zimmer die Temperatur von bisher
20 Grad auf 16 Grad reduziert,
spart hier etwa 24 Prozent Heiz-
energie», rechnet Markus Lau vor,
Technikexperte beim Deutschen
Verband Flüssiggas (DVFG). Auf
die gesamte Heizsaison betrach-
tet, können also bereits geringe
Absenkungen zu erheblichen Kos-
teneinsparungen führen.
Tipp: Ambesten auch zu Hause

dicke Socken und einen warmen
Pulli anziehen - so kann man die
Temperatur absenken und Heiz-
kosten sparen, ohne zu frieren.

Wohlfühltemperatur
variiert

Nicht alle Zimmer müssen die glei-
che Temperatur haben. Es lohnt
sich Lau zufolge darüber nachzu-
denken, wie intensiv und wofür
man einen Raum nutzt - so kann

kann, informiert «Öko-Test» darü-
ber, was die Zahlen und Symbole
amThermostat bedeutet:
* Sternchen steht für den Frost-
schutz - die Heizung nur läuft,
wenn bei einer Temperatur von
unter fünf Grad Celsius
* Stufe 1 - entspricht etwa 12 Grad
Celsius
* Stufe 2 - etwa 16 Grad Celsius
* Stufe 3 - etwa 20Grad Celsius
* Stufe 4 - etwa 24Grad Celsius
* Stufe 5 - etwa 28Grad Celsius
Übrigens: Es bringt nichts, das

Heizkörperthermostat voll aufzu-
drehen, damit sich ein Raum
schneller aufheizt. Thermostate
regeln Lau zufolge die Endtempe-
ratur im Raum - aber nicht, wie
schnell das Zimmerwarmwird.
Tipp: Gibt es Zimmer mit unter-

schiedlichen Zieltemperaturen,
sollte man die Türen zwischen den
Räumen schließen, damit keine
Wärme unnötig entweicht, rät die
Wirtschaftsvereinigung Gebäude
und Energie e.V (VdZ).
Das gilt aber nicht in der Zeit,

währendmandieRäume lüftet. Um
Schimmelzuvermeiden,sollteman
auch in der kalten Jahreszeit Lau
zufolge am besten mehrmals am
Tag lüften und dabei für Durchzug
sorgen. (DPA)

man die Wohlfühltemperatur ent-
sprechend einstellen. Bei den
meisten Menschen liegt diese laut
«Öko-Test» zwischen 19 und 22
Grad.
Allerdings kommt es darauf an:

Das Bad möge man häufig etwas
wärmer, die Küche und das Schlaf-
zimmer oft etwas kühler.
Die Temperatur im Schlafzim-

mer abzusenken, wirkt sich übri-
gens nicht nur auf den Geldbeutel
positiv aus, sondern auch auf die
Nachtruhe. Denn Experten der
DeutschenGesellschaft fürSchlaf-
forschung und Schlafmedizin e.V.
(DGSM)ratendazu, ineinemkühle-
renRaumzuschlafen.Oftwird eine
Temperatur zwischen 16 und 18
Grad für das Schlafzimmer emp-
fohlen.
Wichtig: Auch ungenutzte Räu-

me sollte man gegebenenfalls hei-
zen: Hier sollte die Temperatur bei
mindestens 15 Grad liegen - sonst
kann sich Schimmel bilden. Denn
Feuchtigkeit schlägt sich beson-
ders schnell an kaltenWänden nie-
der, so die Verbraucherzentrale
NRW.

Thermostat im Blick
Das Thermostat im Raum ständig
zu verstellen, davon rät Technikex-
perteMarkusLau jedochab: «Häu-
figes Hoch- und Runterdrehen der
Heizungverbrauchtbesondersviel
Energie.» Besser sei es, die Hei-
zung konstant auf niedriger oder
mittlerer Stufe einzustellen, «um
energiesparend durch den Winter
zu kommen.»
Damit man die Temperatur

Raum für Raum optimal einstellen

Statt ständigem
Hoch- und Runter-
drehen: Wer die
Heizung konstant
auf niedriger oder
mittlerer Stufe ein-
stellt, kommt ener-
giesparender
durch den Winter.
Foto: Franziska Gabbert/

dpa-tmn

Möbel für den Flur
Tipps für enge Räume und mehr Stauraum

Auch wer wenig Platz in seinem
Flurhat,kanndenEingangsbe-

reich ansprechend gestalten. In-
nenarchitektin Simone Jüschke
verrät einen Trick, wie sich kleine,
enge Flure einfach aufwerten las-
sen: «Da lässt sich gutmit Spiegeln
arbeiten. Sie verlängern den Raum
optisch und sind im Eingangsbe-
reich sowieso sinnvoll, um sich
noch einmal schnell die Frisur zu
richten.»Helle Farbenundeinegu-
te Beleuchtung lassen den Flur zu-
dem größer und freundlicher wir-
ken. Um den vorhandenen Platz im
Eingangsbereich optimal zu nut-
zen, empfiehlt die Deutsche Güte-
gemeinschaftMöbel (DGM)zudem
schmale, hohe Möbel sowie maß-
geschneiderte Lösungen.
Jüschke rät, in engen Räumen

statt auf klobige Möbel lieber auf
Haken zu setzen. «Da ist weniger
mehr», so die Innenarchitektin. Der
Vorteil offener Regale und Haken-
leisten - sie sorgen laut DGMdafür,
dass Jacken, Taschen und Acces-
soires immer griffbereit sind.

Worauf es bei Möbeln für
den Flur noch ankommt

Wer für seinen Flur neue Möbel
sucht, sollte neben dem Design
auch auf Qualität achten. Gerade
imWinter werden Garderoben und
Schuhschränke intensiv genutzt.
Die Möbel sollten stabil und hoch-
wertig verarbeitet sein - denn sie
müsseneinigesanGewichtaushal-
ten, wenn dort schwere Jacken
aufgehängt oder dicke Stiefel ver-

stautwerden.BeimKauf sollteman
also auf die genauen Belastungs-
grenzenachten, rätdieDGM.Diese
finden Käufer in den Produktinfor-
mationen, oder man fragt direkt
beimHändler,welchesGewichtdie
Regalbretter, Schränke und Haken
aushalten.
Gibt es genügend Ablagen,

kann man Mützen, Handschuhe,
Schals und andere Kleinteile etwa
ordentlich in Körben, Boxen oder
Schubladen aufbewahren. (DPA)

Helle Farben und gute Beleuchtung machen den Flur freundlicher: Mehrere
Lichtquellen schaffen eine angenehme Atmosphäre.

Foto: Zacharie Scheurer/dpa-tmn

Spanische
Keramikfliesen

Mit Keramikfliesen in authentischer
Holz- oder Natursteinoptik lassen
sich Wohnräume zeitlos elegant ge-
stalten. Foto: HLC/Tile of Spain/Vitacer

Natürlichkeit hält Einzug in die
eigenen vierWände – zumBei-

spiel mit Holz oder Naturstein als
Wand- und Bodenbelag. Eine aus-
gezeichnete Alternative sind Flie-
sen, die das Aussehen von Echt-
holzoderedlemMarmoraufgreifen
und gleichzeitig alle Vorteile von
Keramik bieten. So sind kerami-
sche Fliesen nicht nur langlebig
und wohngesund, sondern auch
äußerst pflegeleicht. Sie lassen
sich zudem ideal mit einer Fußbo-
denheizungkombinieren.Keramik-
fliesen speichern die Wärme, ge-
ben sie gleichmäßig an die Umge-
bung ab und sorgen so für ein an-
genehmes Raumklima. Auch op-
tisch bereichern vonHolz oder Na-
turstein inspirierte FliesendasAm-
biente: Immer ausgefeiltere Inkjet-
Drucktechniken verleihen ihnen
extrem feine Strukturen und eine
überzeugendeHaptik. (HLC)
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